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2. Satzung zur Anderung der Satzung zum Rettungsdienstbereichsplan der Stadt Halle
(Saale) fir den Rettungsdienstbereich Halle/Nordlicher Saalekreis

Auf der Grundlage der §§ 8 Abs. 1 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes
des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz — KVG LSA) vom 17.06.2014
(GVBI. LSA 2014, S. 288), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.06.2018
(GVBI. LSA 2018, S. 166) i. V. m. § 7 Abs. 2 Rettungsdienstgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (RettDG LSA) vom 18.12.2012 (GVBI. LSA 2012, S. 624) zuletzt geandert durch
Gesetz vom 26.10.2017 (GVBI. LSA 2017, S. 197) hat der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) in
seiner Sitzung am 26.06.2019 folgende 2. Satzung zur Anderung der Satzung zum
Rettungsdienstbereichsplan der Stadt Halle (Saale) fir den Rettungsdienstbereich
Halle/Nordlicher Saalekreis vom 17.12.2014, zuletzt geadndert durch Satzung vom
30.03.2016, beschlossen:

§1

§ 2 der Satzung wird geandert und wie folgt neu gefasst:

§2
Trager des Rettungsdienstes
Trager des Rettungsdienstes - mit Ausnahme der Luftrettung - ist die Stadt Halle (Saale). Sie
nimmt diese Aufgabe im Rahmen des eigenen Wirkungskreises wahr.

Die Stadt Halle (Saale) unterhalt als Trager den Rettungsdienst zur Durchfiihrung der
Notfallrettung und der qualifizierten Patientenbeférderung auf ihnrem Territorium.

Der gesamte Rettungsdienstbereich setzt sich aus den beiden Teilrettungsdienstbereichen
Stadt Halle (Saale) und des ehemaligen Landkreis Saalkreis (Noérdlicher Saalekreis)
zusammen.

1. Der Teilrettungsdienstbereich Halle wird durch die Stadt Halle (Saale) versorgt.

2. Gemal der Zweckvereinbarung Uber die Durchfuhrung des Rettungsdienstes zwischen
der Stadt Halle (Saale) und dem Landkreis Saalekreis (ZVE RettD) vom 26.11.2016
(Amtsblatt des  Landkreises  Saalekreis vom  21.12.2016) wird  der
Teilrettungsdienstbereich Noérdlicher Saalekreis (ehemaliger Landkreis Saalkreis) durch
die Stadt Halle (Saale) versorgt.

Die Flache des gesamten Rettungsdienstbereiches Halle/Noérdlicher Saalekreis betragt ca.
741 km? bei einer Bevolkerungszahl von 308.823 Einwohnern.

Die Flachen der zu versorgenden Teilrettungsdienstbereiche betragen, Stadt Halle (Saale)
ca. 135 km? bei einer Bevolkerungszahl von 241.093 Einwohnern und Nérdlicher Saalekreis
ca. 606 km? bei einer Bevolkerungszahl von 67.730 Einwohnern.

Die Anlage 1 =zeigt die NEF-Isochronen und Anlage 2 RTW-Isochronen fir den
Rettungsdienstbereich Halle/Noérdlicher Saalekreis.

Nachfolgend werden die Teilrettungsdienstbereiche Halle und Nérdlicher Saalekreis als
Halle/Nordlicher Saalekreis bezeichnet und sind Gegenstand dieses
Rettungsdienstbereichsplanes.

Kreistibergreifende Malinahmen zur gegenseitigen Unterstlitzung werden mit benachbarten
Rettungsdienstbereichen abgestimmt und vereinbart.

Die Durchfihrung des Rettungsdienstes wurde von der Stadt Halle (Saale) an geeignete
Leistungserbringer vergeben, welche die Voraussetzungen nach § 13 RettDG LSA erfillen.
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§2

§ 5 der Satzung wird geandert und wie folgt neu gefasst:

§5
Standorte und Einsatzbereich der Rettungswachen
(1) Zur bedarfsgerechten und wirtschaftlichen Versorgung der Bevdlkerung wird der
Rettungsdienstbereich Halle/Nordlicher Saalekreis in vier Leistungsbereiche unterteilt. Diese
vier Leistungsbereiche werden in 16 Rettungswachenbereiche untergliedert. In jedem
Leistungsbereich betreibt der Trager mehrere Rettungswachen (RW), welche zur Nutzung
dem beauftragten Leistungserbringer tberlassen sind.

Kommunale Leistungserbringung (Berufsfeuerwehr):
RWB 1: Halle — stidliche Neustadt (Hauptwache)- An der Feuerwache 5
RWB 2: Halle — Std (Stdwache)- Liebenauer Stralte 123

Leistungsbereich 1:

RWB 9: Halle — Giebichenstein, FahrstralRe 4

RWB 64: nordlicher Teil des ndrdlichen Saalekreis (Neutz-Lettewitz)
RWB 69: nordéstlicher Teil des nérdlichen Saalekreises (Petersberg)

Leistungsbereich 2:

RWB 3: Halle — Buischdorf, Reideburger Stralle 57

RWB 5: Halle — Innenstadt, Magdeburger Stralte 16

RWB 49: nordostlicher Teil des noérdlichen Saalekreis (Hohenthurm)
RWB 66: nordéstlicher Teil des nérdlichen Saalekreis (Oppin)

Leistungsbereich 3:

RWB 7: Halle — Sud (Bergmannstrost) —Merseburger Stralle 165
RWB 8: Halle — Suid (Rosengarten) — Merseburger Stralle 317
RWB 37: stdostlicher Teil des nérdlichen Saalekreis (Zwintschéna)

Leistungsbereich 4:

RWB 6: Halle — nérdliche Neustadt — Selkestralie 11

RWB 19: Halle — Délau — Rontgenstralle 1

RWB 33: westlicher Teil des nérdlichen Saalekreis (Bennstedt)
RWB 74: nordwestlicher Teil des nérdlichen Saalekreis (Salzmiinde)

(2) Die raumliche Verteilung der Rettungswachen auf den Rettungsdienstbereich
Halle/Noérdlicher Saalekreis und deren Einsatzgrenzen unter Beriicksichtigung der gesetzlich
vorgegebenen Hilfsfristen sind aus den Anlagen 1 ersichtlich. Grundlage fir die Darstellung
der Hilfsfrist-lsochronen bildet das Gutachten 2zu Beratungsleistungen fir die
Rettungsdienstbereichsplanung der Stadt Halle (Saale) im Rettungsdienstbereich
Halle/Nordlicher Saalekreis vom 04. Oktober 2018.

§3

§ 7 der Satzung wird geandert und wie folgt neu gefasst:

§7
Rettungsmitteldienstplan
Der Rettungsmitteldienstplan gemal Anlage 3 zur Satzung beschreibt die fir den
flachendeckenden Rettungsdienst im Rettungsdienstbereich Halle/Nordlicher Saalekreis
erforderliche Kapazitat an Rettungsmitteln und deren Besetztstunden, zum Erreichen des
Versorgungszieles. Das Versorgungsziel wird von dem im § 7 Abs. 4 RettDG LSA definierten
Parametern fur die Hilfsfristen und den Zielerreichungsgrad von 95% definiert.
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Auf Grund der Schwankungen in der tageszeitabhdngigen Nachfrage (frequenzabhangige
Fahrzeugzahlbemessung) sowie der eingeschrankten Dringlichkeit von Krankentransporten,
werden nicht alle Rettungsmittel stdndig vorgehalten. Auch kénnen sich bedarfsabhangig
Standortveranderungen ergeben.

Fir Ausfalle wegen Wartung, Desinfektion, Reparatur u. a. sind zusatzlich Fahrzeuge geman
den Vorgaben des Tragers in den Rettungswachen als Reserve vorzuhalten.

Die notwendigen hauptamtlichen Krafte sind gemaf den geltenden gesetzlichen Vorschriften
und den jeweils glltigen Tarifvertragen vorzuhalten.

§4

Es wird ein neuer § 10 a eingeflugt. Dieser lautet:

§10a
Wasserrettung
Die Wasserrettung beschrankt sich auf die im Territorium des Rettungsdienstbereiches
befindlichen Binnengewasser. Die Hauptaufgabe im Allgemeinen ist die Befreiung von
Menschen aus Gefahrenlagen im und am Wasser.

Neben der Berufsfeuerwehr und den Freiwilligen Feuerwehren sind den geeigneten
Hilfsorganisationen:

o Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Halle-Saalekreis e. V. und
o Wasserrettungsdienst Halle/Saale e. V.

eine Erlaubnis zur Durchflihrung der Wasserrettung erteilt.

Sie sind mit ihren Kapazitaten im Gefahrenabwehrsystem des Rettungsdienstbereiches
Halle/Nordlicher Saalekreis eingebunden.

§5
Die Anlagen 1 und 2 der Satzung werden geandert und neu gefasst. Die Satzung wird um
die Anlage 3 erganzt.

§6
Diese Anderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie wird im
Amtsblatt der Stadt Halle (Saale) und im Amtsblatt des Saalekreises bekannt gemacht.

Stadt Halle (Saale), den 3. Juli 2019

gez.
Dr. Bernd Wiegand - Dienstsiegel -
Oberblrgermeister
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Anlage 3

Seite 1
. . Rettungs- Vorhaltezeiten Aktivzeit Rufdienst
Wache Leistungserbringer mittelty Rufname
P Werktag Samstag Sonn-/Feiertag| Std/Woche Std/Woche

1 |Feuer- und Rettungswache 1 Stadt Halle (Saale)-Berufsfeuerwehr RTW 01-83-01 06.30 bis 06.30 06.30 bis 06.30 | 06.30 bis 06.30 168,0

(Hauptwache) An der Feuerwache 5
2 06124 Halle (Saale) Stadt Halle (Saale)-Berufsfeuerwehr STW 01-89-01 06.30 bis 06.30 | 06.30 bis 06.30 | 06.30 bis 06.30 168,0
3 Stadt Halle (Saale)-Berufsfeuerwehr LNA 01-82-01 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
4 |Feuer- und Rettungswache 2 Stadt Halle (Saale)-Berufsfeuerwehr NEF 02-82-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0

(Sudwache) Liebenauer StralRe 123
5 06110 Halle (Saale) Stadt Halle (Saale)-Berufsfeuerwehr RTW* 02-83-01 06.30 bis 06.30 | 06.30 bis 06.30 | 06.30 bis 06.30 168,0
6 Stadt Halle (Saale)-Berufsfeuerwehr ITw 02-87-01 07.00 bis 19.00 60,0

Rettungswache 3
7 |Halle-Biischdorf, Reideburger Strale 57 ASB bis zur Fertigstellung bleibt 02-83-01* auf FRW 2 und 05-83-03** am Standort Halle-Biischdorf

06116 Halle (Saale)
g |Rettungswache 5 ASB NEF 05-82-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0

Magdeburger StralRe 16
g |06112 Halle (Saale) ASB RTW 05-83-01 06.00 bis 06.00 | 06.00 bis 06.00 | 06.00 bis 06.00 168,0
10 ASB RTW 05-83-02 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 84,0
11 ASB RTW** 05-83-03 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 72,0
12 ASB BNAW 05-81-02 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
13 |Rettungswache 6 DRK NEF 06-82-01 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0

Selkestralle 11
14 |06122 Halle (Saale) DRK RTW 06-83-01 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
15 DRK RTW 06-83-02 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 84,0
16 DRK RTW 06-83-03 07.00 bis 19.00 60,0
17 DRK KTW 06-85-01 08.00 bis 16.00 10,0
1g |Rettungswache 7 Ambulance Merseburg GmbH RTW 07-83-01 06.00 bis 06.00 06.00 bis 06.00 | 06.00 bis 06.00 168,0

(Bergmannstrost) Merseburger Stralle 165
1g |06112 Halle (Saale) Ambulance Merseburg GmbH RTW 07-83-02 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
20 Ambulance Merseburg GmbH RTW 07-83-03 07.00 bis 19.00 60,0
21 Ambulance Merseburg GmbH KTW*** 07-85-01 07.30 bis 15.30 10.00 bis 18.00 48,0
22 Ambulance Merseburg GmbH KTW*** 07-85-02 15.00 bis 23.00 10.00 bis 18.00 48,0




Anlage 3 Seite 2
. . Rettungs- Vorhaltezeiten Aktivzeit Rufdienst
Wache Leistungserbringer mitteltyp Rufname
Werktag Samstag Sonn-/Feiertag| Std/Woche Std/Woche
Rettungswache 8
23 [(Rosengarten) Merseburger Stralle 317 Ambulance Merseburg GmbH RTW 08-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 [ 07.00 bis 07.00 168,0
06132 Halle (Saale)
24 |Rettungswache 9 DRK RTW 09-83-01 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
Fahrstralle 4
25 |06114 Halle (Saale) DRK RTW 09-83-02 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 | 07.00 bis 19.00 84,0
26 DRK MZF 09-85-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
Rettungswache 19
27 |(Délau) Rontgenstrafte 1 DRK RTW 19-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06120 Halle (Saale)
Rettungswache 33
28 |(Bennstedt) Eisdorfer Strake 13 DRK RTW 33-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06198 Salzatal / OT Bennstedt
Rettungswache 37
29 |(2wintschona) Zur hohen Bude 2 Ambulance Merseburg GmbH RTW 37-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06184 Kabelsketal
Rettungswache 49 . . .
30 (Hohenturm) Alte Bahnhofstrafse 86 ASB RTW 49-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
31 (06188 Landsberg / OT Hohenturm ASB RTW 49-83-02 07.00 bis 19.00 60,0
Rettungswache 64
32 |(Neu-Lettewitz) Sattelhof 1 DRK RTW 64-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06193 Wettin-Lobejin / OT Neutz
Rettungswache 66
33 [(Oppin) Alte Hauptstralle 47 b ASB RTW 66-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06188 Landsberg / OT Oppin
Rettungswache 69
34 |(Petersberg) Alte Hallesche Stral3e 1 DRK RTW 69-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06193 Petersberg
Rettungswache 74
35 |(Salzmiinde) Benkendorfer Stralle 1 DRK RTW 74-83-01 07.00 bis 07.00 07.00 bis 07.00 | 07.00 bis 07.00 168,0
06198 Salzatal
36 |ITW 1,48% 60,0
37 |INEF 12,41% 504,0
38 |RTW 78,62% 3.192,0
39 |MzZF 4,14% 168,0
40 |KTW 3,35% 136,0
41 |gesamt 100,00% 4.060,0

* nach Fertigstellung FRW 3 Verlegung von Liebenauer Stralle zur FRW 3 Halle-Blschdorf
** bis Fertigstellung FRW 3 von Magdeburger StralRe zur Reideburger Stral3e verlegt

*** bis Fertigstellung neuer Standort RW 7 auf RW 8 Rosengarten stationiert




	2. Satzung zur Änderung der Satzung zum Rettungsdienstbereichsplan der Stadt Halle (Saale) für den Rettungsdienstbereich Halle/Nördlicher Saalekreis
	§ 1
	§ 2
	Träger des Rettungsdienstes
	§ 2
	§ 5
	Standorte und Einsatzbereich der Rettungswachen
	§ 3
	§ 7
	Rettungsmitteldienstplan
	§ 4
	§ 10 a
	Wasserrettung
	§ 5
	§ 6




